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Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 
leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburtsmonat
auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis vor-
liegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheini-
gung. Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich.
(Kopie des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

Kassier

Herbert Engelhardt
Schulstr. 14
90513 Zirndorf

Tel. 0911/60 11 58      oder    
e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de 

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf
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Da die Saison 06 / 07 schon wieder etwas weiter zurückliegt, lohnt sich vielleicht eine
kleine Zusammenfassung der sportlichen Ereignisse der letzten Monate:

Ligabetrieb
Die Ergebnis der einzelnen Mannschaften waren wie folgt: 

1. Mannschaft Bayernliga Nord:   6. Platz - Klassenerhalt

2. Mannschaft Bezirksklasse A:    1. Platz - Aufstieg in die Bezirksliga 

3. Mannschaft Bezirksklasse A:  4. Platz                                                          

4. Mannschaft Bezirksklasse A:  7. Platz - Abstieg in Bezirksklasse B

5. Mannschaft Bezirksklasse B:    2. Platz 

Somit konnten die ersten beiden Mannschaften ihre Ziele voll erreichen, erstere den
Klassenerhalt - dieses Jahr ohne Relagation -, zweitere den wohlverdienten Aufstieg in
die Bezirksliga. Mit dem vierten Platz in ihrer Klasse hat sich die dritte Mannschaft mit ein
wenig, aber nicht zu viel, Ruhm bekleckert. Unsere vierte Mannschaft hat den Ausflug nach
oben genossen, aber sie kann sich in der nächsten Saison wieder dem Spielen auf ver-
trautem Boden widmen und den ersten Platz in Angriff nehmen. 

Unserer neugeformte fünfte Mannschaft hat sich dafür, dass es ihre Saison in der freien
Wildbahn war, sehr (!) tapfer geschlagen und den Aufstieg nur um Haaresbreite ver-
passt. Na, dann hat man dafür schon ein Ziel, auf das man in der nächsten Saison hin-
arbeiten kann.  

Unsere Jugendmannschaft erreichte den 5 Platz von 12.  

Badminton
Michaela Ulrich

Fliederweg 2 · 90574 Roßtal
Tel. 09127 / 57 94 27 - 0171 / 628 39 96

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Sportliche Erfolge

Außerhalb des Ligabetriebs konnten Spieler des TSV Zirndorf folgende Erfolge verbuchen: 

Sportliche Erfolge unserer Aktiven:

- Mittelfränkische AK Meisterschaft  O30, Röttenbach (jeweils 1. Plätze): 
ANJA DIETZ   (DD, Mix), 
CHRISTIAN SCHMALHAUS (HE, HD), 
BERNHARD HUTTER (HD, Mix)

- Bayerische AK Meisterschaft 035: 
ANJA DIETZ jeweils 3. Platz (DD, Mix)

- Südostdeutsche Meisterschaft 035
ANJA DIETZ, 2. Platz (DD); 3. Platz (Mix)

- Deutsche Meisterschaft im Schwerhörigensport: 
ANITA GREINER 2. Platz (Mix), 3. Platz (DE)

Schüler / Jugend / Junioren

Auch unsere Jugend konnte im letzten Jahr punkten: 

3. Platz Doppel U19: Bezirksmeisterschaft letztes Jahr: Max Dorner

1. Platz Doppel U22: Bezirksrangliste: Max Frankowski/Patrick Horstmann

2. Platz Doppel U22:  3. Bezirksrangliste: Andreas Bräunlein/Marcel Salwender

1. Platz Einzel U22:   3. Bezirksrangliste: Max Frankowski

2. Platz Einzel U22:   3. Bezirksrangliste : Andreas Bräunlein 

3. Platz Einzel U22:   3. Bezirksrangliste:  Patrick Horstmann 

Das Schülertraining erfreut sich nach wie vor großer Beliebtheit, von 37 angemeldeten
Schülern erscheinen regelmäßig ca. 25 - 30 im Training. Vorerst wird es jedoch leider
bis zum 14.09.07 eingestellt werden. Ein Dankeschön an die Schülertrainer Max Fran-
kowski, Andreas Bräunlein und Max Dorner. Im Jugendtraining erscheinen von 26 ange-
meldeten Jugendlichen ca. 15 regelmäßig. Auch hier ein Dank an den Jugendtrainer
Matthias Ganzleben.

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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Neuwahlen
Nachdem das bisherige 3-er Vorstandsgremium - Christian Schmalhaus, Martin Rövens-
trunck und Patrick Horstmann - nicht mehr kandidieren wollte, wurde ein neuer Vorstand
gewählt. Martin Rövenstrunck wird dabei jedoch nochmals den 2. Vorstand überneh-
men, um einen weichen und reibungslosen Übergang zu ermöglichen. Der neue Vor-
stand setzt sich nun wie folgt zusammen:

-  Michaela Ulrich (Abteilungsleiterin)

-  Martin Rövenstrunck (2. Vorstand)

-  Max Frankowski (3. Vorstand)

Wir wünschen den Neuen alles Gute für die anstehende Zeit und bedanken uns bei den
"Alten" herzlich für ihren Einsatz. 

Training während der Hallensanierung
Von dem Running-Gag jeder Jahresversammlung können wir uns entgültig verabschie-
den, denn die Hallensanierung ist seit einigen Wochen tatsächlich im Gange. Dies bedeu-
tet aber nicht, dass wir auf ein Training verzichten müssen. 

Es findet weiterhin in der Turnhalle der Zirndorfer Realschule jeweils am Dienstag und
Donnerstag von 19.45 - 21.15 Uhr statt, wo auf drei Feldern bzw. in den Ferien auf
sechs Feldern gespielt werden kann. 

Klaus Lüftenegger

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister

WIR MACHEN FAST ALLES

Einfach anrufen

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Funk 0175 - 4 10 52 66
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Saison zu Ende Zeit der Qualifikationen im Jugendbereich

Im Moment laufen in allen Mannschaften die Planungen für die neue Saison. Im Erwach-
senenbereich kann auf die bewährten Kräfte gesetzt werden. Wie immer im Sommer ist
in der Jugend viel Bewegung. Die Qualifikationen laufen noch daher hier nur ein zwi-
schen Stand. Endgültige Ergebnisse erst im nächsten Heft. Aktuelle Informationen wie
immer unter www.hg-Zirndorf.de 

B-Jugend m. ungeschlagen in die Bayernliga

Ohne Punktverlust - auch in der 3. Quali-Runde - zieht die männliche B-Jugend in die Bay-
ernliga ein.

Mit einem 17:15 gegen Friedberg, einem 20:14 gegen Landshut und einem 27:10 Kan-
tersieg gegen Würm-Mitte haben sich die Zirndorfer Jungs für die Bayernliga 2007/2008
qualifiziert.

Herzlichen Glückwunsch!

Weib. A-Jugend 

Denkbar knapp - drei Mannschaften punktgleich, das Torverhältnis musste entscheiden -
konnten sich die Zirndorfer Mädels nicht für die Landesliga qualifizieren.

Die Ergebnisse:
HG Zirndorf - SG Dettelbach/Bibergau 13 :12, 
HG Zirndorf Oberviechtach 15 :19, 
HG Zirndorf - TV Altötting 11 :  9

Männlich. A-Jugend

Die männliche A-Jugend qualifizierte sich nach ihrem Ausscheiden aus der Landesliga
Qualifikation für die BOL mit einem knappen Sieg gegen Post SV Nürnberg (32:31).

Weibl. B-Jugend

Die B-Jugend belegte in der 2. Runde der Bezirksliga-Quali den 4. Platz.

Matthias Stenzel
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Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de



Frauenmannschaft ist in die Bezirksliga aufgestiegen!
Nach monatelangem Kopf an Kopfrennen zwischen Falkenheim und unserem Team
gelang im letzten Auswärtsspiel in Deutenbach die Meisterschaft in der Kreisliga Mitte und
der damit verbundene Aufstieg in die Bezirksliga.

Der 2:1 Sieg am Samstag, dem19. Mai beim STV Deutenbach ist um so höher einzu-
schätzen da der Gegner fast mit dem Team der 1. Mannschaft antrat.

Kurz vor der Pause gingen wir durch Nicki Leybold mit 1:0 in Führung, die Lisa Ham-
mer mit einem 20-Meterschuß in der 62. Minute auf 2:0 ausbaute. Wir hatten das Spiel
fest im Griff und erst in der 82. Minute erzielte die heimelf nach einer Unachtsamkeit den
1:2 Anschlußtreffer. Doch der Sieg und der Meistertitel in der Kreisliga Mitte war damit unter
Fach und Dach. Wir gratulieren der Mannschaft und dem Trainer Jürgen Jordan zu die-
sem tollen Erfolg, hatte sein Team in der ganzen Saison kein einziges Spiel verloren.
Auch für den verantwortlichen Spielleiter Günter Neff, der aus privaten Gründen verhin-
dert war, ist das ein großer Tag. Die jahrelange unbeirrbare Aufbauarbeit der weiblichen
Jugend (Kern der Mannschaft sind die B-Juniorinnen) hat sich endlich bezahlt gemacht.
Wir wünschen der Mannschaft und ihrem Trainer viel Erfolg in der nächsten Saison.

Die Mannschaft, der Trainer und der Spielleiter danken allen Sponsoren und den Fans,
die uns die ganze Saison und vor allem in Deutenbach zahlreich unterstützten - DANKE!

Aktuelle Tabelle

G.Neff
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Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de
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U 13 Mädchen

Spitzenspiel der U13-Mädels gegen den Post SV Nürnberg

Am Donnerstag den 10 Mai war es endlich soweit: Im Nachholspiel gegen den Post SV
wurde der Gruppensieger in der Spielzeit 2006-07 ermittelt. Eine mit Spannung erwartete
Begegnung, in der die Rangfolge der drei stärksten Mannschaften der Gruppe, Post SV
Nürnberg, SC Oberreichenbach und TSV Zirndorf entschieden wurde.

Unsere Mädels, voll konzentriert und hoch motiviert mit guten taktischen Vorgaben vom
Coach Peter Knott begannen eine spannende erste Halbzeit. Schon nach 5 Minuten
konnten die Fans jubeln, Saskia erzielte den Führungstreffer. Eine ausgeglichene 
1. Halbzeit in der das Spiel hin und her ging und beide Mannschaften erkennen ließen,
dass sie zu recht die Gruppe beherrschen. So mussten unser Mädels auch den Aus-
gleichstreffer in der ersten Spielhälfte hinnehmen. 

In der zweiten Halbzeit wurden unsere Mädels immer stärker, über eine starke Abwehr
nach vorne gespielt mit guten Spielzügen wurde der Post SV immer mehr in die Defen-
sive gedrängt. Saskia war es die zum Jubel aller auf 2:1 für uns einschoss. Eine kon-
zentrierte Mannschaftsleistung wurde dann auch mit dem 3:1 durch einen tollen Weit-
schuss von Janine belohnt. Das Endergebnis von 4:1 erzielte nochmals Saskia auf prima
Zuspiel von Carolin.

Nach dem Schlusspfiff vom guten Schiri Thomas kannte die Freude der Mädels keine
Grenzen, dies musste der Peter mit einer Wasserdusche erleben. Stolze Mädels ließen
sich die Siegerpizza schmecken, aber auch Eltern und Fans feierten nach dem Spiel
noch länger.

Nochmals vielen Dank an alle Fans für die tolle Unterstützung.
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Letztes Punktspiel der Saison 2006-07.

Gegen die DJK Eibach Mädels konnten unser Mädels locker und befreit ihr letztes Punkt-
spiel bestreiten. Entsprechend entspannt ging es auch zur Sache und so konnten sich alle
Mädels noch mal austoben.

Das Endergebnis von 7:0 war dann auch für diese Spielrunde der Schluss. Nochmals
an alle Fans die unsere U13-Mädels unterstützten, ein herzliches Danke ihr ward toll!!

Hier Abschlusstabelle:

Spiele  S  U  N   Tore Diff. Punkte 

1  TSV Zirndorf  14 13   0   1   128 : 11   +117  39  
2  (SG) SC Oberreichenbach  14    11   1   2     98 : 10     +88     34  

3  Post SV Nbg.  14   11   1   2     78 : 12     +66  34  

4  TSV Markt Erlbach  14      7   0   7     33 : 47  -14     21  

5  SF Laubendorf  14      7   0   7     28 : 42   -14     21  

6  TSV Neustadt/A.  14      2   1  10    10 : 57      -47   7    

7  DJK Nbg.-Eibach  14      2   1  11    14 : 81     -67     7  

8  STV Deutenbach  14      1   0  13    8 : 124      -116   3  

1. Mannschaft

TSV 1861 Zirndorf I - SV Großw.-Regelsbach I  3:2

Flotter Start – dann Zittersieg

Nach nur 8minuten gingen wir durch einen fulminanten Schuß von Erdag Osman mit 1-
0 in Führung, kurz danach vergab Jesse Horn das 2-0 als er den Ball aus 6 mtr. über
das tor schoß.Nun kam unser gegner etwas besser ins spiel und wir hatten Glück das sie
ihre 2 Chancen vor der pause nicht verwerten konnten . Nach der Pause erzielte Öckan
in der 52. Minute den 1-1 Ausgleich .mit einen Doppelschlag durch Markus Lang in der
70 min. und Chris Nieszery in der 74 min. gingen wir mit 3-1 in Führung .Unser Gegner
gab sich jedoch noch nicht geschlagen und kam durch Eichhorn in der 83 min. auf 3-2
heran. Nun wurde es noch einmal hektisch und der gut leitende Schiedsrichter Harrer
schickte die Spieler Öcktan und Nieszery nach einer Rangelei mit Rot vom Platz. In der
Schlussminute rettete uns Ewi mit einer Parade die 3 Punkte die den Spielverlauf nach
auch verdient waren.

TSV 1861 Zirndorf I - TSV Cadolzburg I  0:1

Knappe Niederlage .

Gegen den Favoriten aus Cadolzburg spielten wir aus einer verstärkten Abwehr heraus
und versuchten durch Kontern zum Erfolg zu kommen . Cadolzburg übernahm sofort
das Kommando und drückte uns in die eigene Hälfte zurück doch stand unsere Abwehr
sehr sicher und Cadolzburg hatte bis zur 30 min keine klare Einschussmöglichkeit . Nach
einen gelungenen Spielzug über ihre rechte Seite schoss der Spieler Egerer den Ball



an die Unterkante der Querlatte und der aufgerückte Spieler Scherb verwandelte den
zurück springenden Ball zur 1-0 Führung in der 32 min.

Nach dem Wechsel gestalteten wir das Spiel etwas offener und Schwarz Sebastian fand
mit einen fulminanten Schuss in den gegnerischen Torhüter seinen Meister da dieser
den Ball gerade noch zur Ecke abwehren konnte .Zwischen der 54 und 70 min. hatte
der Spieler Egerer 3 Torchancen die er jedoch alle vergab und in der 74 min leistete sich
der selbe Spieler ein Frustfoul an unseren Spieler Kisskalt worauf ihn der Schiedsrichter
mit Gelb-Rot vom Platz stellte . Leider schafften wir es nicht mehr gegen den dezimier-
ten Gegner zum Ausgleich zu kommen das durchaus im Bereich des möglichen lag.

Türk.SV-Gostenhof1 - TSV-1861 Zirndorf1 1:2

Bereits in der 5.min. hatten wir Riesenglück als ein gegnerischer Stürmer aus 5mtr. vor
dem Tor völlig freistehend am Tor vorbei schoß und 2min. später musste Ewi 2xhinter-
einander sein ganzes können aufbieten damit wir nicht in Rückstand gerieten. Das Spiel
fand meist im Mittelfeld statt und der Torchancen waren beidseitig Mangelware bis zur
30.min.in der 31.min. ging unser Gastgeber nach einen Fehler unserer Abwehrspieler
mit 1:0 in Führung, diesmal gab es für Ewi nichts zu halten.Nun begannen wir etwas
druckvoller nach vorne zu Spielen und kurz vor der Pause vergab SchrammCh. Und 2x
Önder klare Chancen zum Ausgleich. Nach der Pause wehrte Schwarz Sebastian einen
Schuss auf der Linie ab und in der 63.min. traf unser Gegner nur den Pfosten. Nach
einer herrlichen Flanke von Peter Meier köpfte Jochen Eichner ganz überlegt ins lange
Eck zum 1:1.Wir wollten nun unbedingt die 3 Punkte mitnehmen und Markus Lang spielte
in der 70.min. einen Traumpass auf Peter Meier der den Ball sicher zur 2:1 Führung ver-
wandelte was auch gleichzeitig der Endstand war.
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TSV 1861 Zirndorf II - SV Großw .- Regelsbach II 4:1

Gelungene Revanche !

Gegen diesen Gegner hatten wir noch eine Rechnung offen da wir im Vorspiel nach 3 ½
Jahren unser erstes Punktespiel verloren hatten ! Bereits in der 14 min. brachte uns
Falbo durch einen Handelfmeter mit 1-0 in Führung . In der 21 min. traf Pal Rainer aus
8 Metern nur die Querlatte ehe Alexander Mohr in seinen letzten Heimspiel aus 26 Metern
den Ball von der rechten Seite genau ins lange Eck schoss und uns mit 2-0 in Führung
brachte . Nach dem Wechsel ging unser Sturmlauf weiter und Michael Zigon brachte
uns nach schönen Zuspiel von Jörg Schramm mit 3-0 in Führung und Falbo erhöhte
kurz darauf auf 4-0 . Unser Gegner verkürzte in der 80 min . auf 4-1 was auch gleich-
zeitig der Enstand war.

Türk.SV-Gostenhof 2 - TSV-1861 Zirndorf 2 3:5

Nach nur 8min. gingen wir durch Sven Denninger mit 1:0 in Führung und Mark Rienerth
erhöhte in der 26.min.nach einen Alleingang auf2:0. In der 34.+36min. vergab Sven 2x
die Chance unseren Vorsprung auszubauen und so gingen wir in die Pause. In der
48.+49.min.machten Sven Denninger und wiederum Mark Rienerth den Sack schon zu
und wir gingen mit 4:0 in Führung.Alexander Mohr vergab in der 70.min. völlig frei vor dem
Torhüter doch 5min. später brachte er uns mit 5:0 in Führung. Unsere Mannschaft hatte
wohl das Spiel schon abgehackt  und bekam in den letzten 8min. 3 Tore verpasst, da
der Gegner zu keiner Zeit des Spiels aufgaben. Also, das nächstes mal bis zum Schluss
Konzentriert Spielen. 

Toni Hellmanns

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf



Privatmannschaft Spahn & Friends

Eintr. Burgfarrnbach : TSV 1861 PM/Spahn & Friends 2:3

Tore: Götz Lui (2) Gonsalves Carlos (1)

DJK Oberasbach : TSV 1861 PM/Spahn & Friends 2:1

Tor: Eichner Jochen

1. FC Nürnberg 1b : TSV 1861 PM/Spahn & Friends 2:4

Tore: Gonsalves Carlos (2), Küffner Martin, Jugl Stefan

TSV 1861 PM/Spahn & Friends : Wacker Burgfarrnbach 5:0 

Tore: Götz Lui, Küffner Martin, Gnsalves Carlos, Ungerer Klaus, Jugl Stefan

ATV Nbg./Frankonia 2 a : TSV 1861 PM/Spahn & Friends 4:1 

Im Auswärtsspiel bei den Frankonen verhinderte der gutaufgelegte TW Uwe Klose in
der ersten Halbzeit einen Rückstand, obwohl auch unser Team einige Torchancen besaß.

Ausgerechnet unser TW konnte nach einem Schuß der Nr. 9 den Ball in der 50. Minute
nicht festhalten, sodaß er über die Torlinie kullerte. Ab der 66. Minute konnte dann die 
Nr. 11 mit einem lupenreinen Hattrick das Ergebnis auf 4:0 ausbauen, bevor Carlos Gon-
salves in der 89. Minute den Ehrentreffer zum 4:1 Endstand einschoß. Wenn man unsere
Torchancen zusammenzählt, wäre durchaus ein 4:4 Unentschieden möglich gewesen.   

G.Neff
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Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 28.Juni, lädt die Vorstandschaft zu einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung ein.Einziger Tagesordnungspunkt ist die Wahl des Kassiers. Die Ver-
sammlung findet im Anschluss an das Donnerstagstraining auf dem Schulsportplatz
statt.Beginn ist um 20:15 Uhr.

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

DAMM Alzenau, Platz 2 und 3 für die Herrenmannschaften
Alljährlicher Pflichttermin für unsere Seniorenleichathleten ist die Bayerische (Deutsche)
Altersmannschaftsmeisterschaft. Wie bereits vor zwei Jahren, war Alzenau für einen Tag
der Mittelpunkt der Seniorenleichtathletik in Bayern.

Zirndorf war diesmal mit einer M 60 und einer M 50 Mannschaft vertreten. Erstmals seit
vielen Jahren war keine Damenmannschaft am Start. Das hatte weniger mit der Tatsache
zu tun, dass der 13.Mai gleichzeitig Muttertag war, sondern ist auf eine lange Liste von
Verletzungen und Wehwehchen zurückzuführen. Ganz ohne Damen mussten wir die
Reise trotzdem nicht antreten. So hatte sich doch eine ansehnliche Gruppe gefunden, die
sich als Schlachtenbummlerinnen oder Kulturreisende mit auf den Weg machten, um
die Männer anzufeuern oder zu trösten wenn einmal nicht alles so lief wie es hätte lau-
fen sollen.

Alter vor Schönheit. Beginnen wir zunächst mit der M 60 Mannschaft. 

Diese hatte sich heuer durch zwei Neuzugänge, das sind der Erwin Gräbner und der
Kurt Hundhammer, merklich verjüngt. Von den Alterprobten waren dabei Werner Koh-
nen, Reinhold Seeberger, Georg Braun, Dr. Wolfgang Baresel und Wolfgang Beyer-
Maidhof. 

Unser Ziel war es, auf jeden Fall auf das Treppchen zu kommen, was in den letzten Jah-
ren nicht immer gelungen ist.

Um 12:00 Uhr ging es los mit Kugelstoßen. Kurt, einer der Neulinge, musste nun bewei-
sen, dass er im Wintertraining die Umstellung von der 6er auf die 5er Kugel geschafft
hatte. Mit 10,39 m hat er mit der drittbesten Weite des Wettkampfes eine ganz passable
Leistung gebracht. Nicht viel weniger hatte Georg mit 9,82 m. Werner, unser Senior,
schaffte 9,44 m während Reinhold mit 8,84 m seine Schallmauer von 9,00 m knapp ver-
fehlte.

Weiter ging`s mit 100 m Lauf. Der zweite Neuling, der Erwin lieferte einen starken Lauf.
Trotz Gegenwind war er nach 14,30 sec im Ziel. Für Wolfgang B. wurde eine Zeit von
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Leichtathletik
Sylvia Eckert

Rothenburger Str. 32a · 90522 Oberasbach
Tel. 0173 / 3 51 63 19

e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de
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14,16 sec gestoppt. Im zweiten Lauf, der Wind war nun doppelt so heftig, kam Kurt als
Erster mit 14,43 sec ins Ziel, Reinhold benötigte 15,39 sec.

Ohne lange Pause folgte gleich der Weitsprung, den nun die zwei Neulinge (diese Ver-
antwortung!) ganz alleine bestreiten durften. Das war nicht so einfach, der Absprung-
balken in Alzenau ist entweder zu weit vorn oder zu weit hinten eingebaut. Beim Absprung
war er jedenfalls immer an der falschen Stelle. Aber was soll`s. Kurt ist beim ersten
Sprung bei 4,24 m gelandet, Erwin konnte mit 4,03 m gerade noch den 3er Bereich ver-
lassen. Dabei hat er sich allerdings verletzt und konnte von nun an nicht mehr seine
volle Leistung abrufen.

Diese mussten nun erst einmal unsere Diskuswerfer bringen. Hier hat sich wieder einmal
gezeigt, was Erfahrung wert ist. Werner hat es den "Jungen" aus der Mannschaft vor-
gemacht. Mit 28,12 m hat er intern die beste Einzelpunktzahl erzielt. Georg war ihm mit
27,76 m dicht auf den Fersen, während Reinhold als Neuling bei den Diskuswerfern auf
24,34 m kam.

Als nächstes machten sich dann Wolfgang B-M. und Erwin auf den Weg um die 3000
m abzuspulen. Obwohl beide gesundheitlich nicht voll auf der Höhe waren, haben sie
die Konkurrenz nicht nur um Längen sondern um Runden abgehängt. Wolfgang überquerte
die Ziellinie als unangefochtener Sieger nach 11:48,20 min, Erwin kam als Zweiter mit einer
Zeit von 13:11,50 min ins Ziel.

Das hat uns in der Wertung wieder auf den zweiten Platz gebracht. Schlusspunkt und Ent-
scheidung war wie immer die 4x100 m Staffel.

Von den 3000 m Läufern hat sich nach kurzer Abstimmung der Erwin bereit erklärt, die
Spikes noch mal anzuziehen und als zweiter Läufer in der Staffel mitzulaufen. Am Start
Reinhold, dann Erwin, Kurt und Wolfgang B. Nach einem langen Wettkampftag haben sich
die vier noch mal hochgerappelt und haben mit einer Zeit von 57,07 sec den zweiten
Platz perfekt gemacht.

Gesiegt hat die LG Stadtwerke München mit 5430 Punkten vor Zirndorf mit 5102 Punk-
ten und LAZ Obernburg-Miltenberg mit 4982 Punkten.

Parallel zu den 60ern hat natürlich auch die M 50 Mannschaft ihren Wettkampf bestritten.

Angetreten waren der Walter Höfler, Willi Reichelt, Walter Wenkryn, Andreas Heider,
Wolfgang Ulrich, Rudi Ullrich, Jörg Bergner, Wolfgang Schöppe und Helmuth Wollek.
Letzterer hat sich beim Warmlaufen gleich verletzt, so dass für ihn der Wettkampf schon
beendet war. Schade für ihn.

Wie bei den 60ern ging`s auch hier mit einer technischen Disziplin, dem Diskuswurf los.
Wolfgang Schöppe erzielte mit guten 27,79 m die beste Weite, gefolgt von unserm "Wie-
dereinsteiger" Larry mit 25,60 m und Willi mit 23,77 m.

Beim anschließenden 100 m-Lauf werden beim Walter wieder Erinnerungen wach gewor-
den sein. Vor zwei Jahren war bei ihm nach dem Start Ende der Vorstellung gewesen. Eine
Verletzung hatte damals seinen Lauf schmerzhaftt gestoppt.

Diesmal lief es besser. 13,09 sec war seine Zeit, drittbeste von allen Läufern. Andreas hat
sich den stärksten Gegenwind aller Läufe ausgesucht und hat sich in 14,30 sec durch`s
Ziel gekämpft.
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Nach dem 100 m-Lauf hat sich der Walter noch am Kugelstoßen beteiligt und hat als
einziger unserer Techniker der 9,00 m Marke überwunden. 9,12 m waren es für ihn, Willi
hat 8,42 m gestoßen, Wolfgang S. genau 8,00 m und der Larry 7,95 m.

Beim 800 m-Lauf konnten wir uns diesmal wieder über die Teilnahme von Wolfgang U.
freuen. Dass er es noch kann, hat er mit seiner Zeit von 2:28,60 min bewiesen. Nur mini-
mal langsamer war Jörg mit 2:29,37 min.

Im Weitsprung konnten wir wieder auf das bewährte Tandem Rudi und Andreas zurück-
greifen. Mit 4,57 m für Andreas und 4,54 m für Rudi haben beide eine solide Leistung
abgeliefert.

Das haben sie beim Hochsprung noch mal wiederholt aber diesmal wirklich im Tandem.
1,42 m haben beide übersprungen.

Die Zweiergruppe vom 800 m Lauf war auch über 3000 m nicht zu trennen. Wolfgang und
Jörg haben sich geopfert und sind nach 11:56,63 min bzw. 13:17,95 min über die Ziel-
linie gespurtet.

Geschafft! Fast. Der Staffellauf bleibt keiner Mannschaft erspart. Andreas, Walter H.,
Rudi und Jörg waren die Auserwählten. Es hat zunächst gut ausgesehen, vor allem Wal-
ter auf Bahn zwei hat erheblich Boden gut gemacht. Aber da war noch der letzte Wech-
sel. Aus dem Stand, Luftlinie schon über der Wechselmarke, hat der Jörg den Stab über-
nommen und konnte dann aber ungehindert losrennen. 53,74 sec waren zwar immer
noch die zweitbeste Zeit im Staffelwettbewerb aber insgesamt blieb nur Platz drei.

Der erste Platz ging an LAC Quelle Fürth/München mit 8490 Punkten, Zweiter wurde
LAZ Obernburg-Miltenberg mit 7119 Punkten, Dritter TSV Zirndorf mit 7066 Punkten.

Bei der Siegerehrung und bei der Heimreise wurden der zweite und der dritte Platz ent-
sprechend gefeiert und eventuell aufgetretene Flüssigkeitsverluste wieder ausgeglichen.
Alzenau war jedenfalls wieder eine Reise wert.

K. Hundhammer

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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Ergebnisse

Die Bananenläufer haben auf den "krummen" Strecken ihren momentanen Leistungs-
stand getestet. Die folgenden Ergebnisse wurden dabei erzielt:

Krummen Strecken, Gunzenhausen, 29.4.2007

Name Disziplin Leistung Platz-AK

W15
Daniela Biller 80 m 11,42 s 2

150 m 21,11 s 2

Marlen Voigt 80 m 11,87 s 4
150 m 21,71 s 4
300 m 48,99 s 3
600 m 2:07,89 min 2

W13
Julia Hopf 80 m 12,59 s 6

300 m 55,67 s 1

W12
Pröger Tina 300 m 45,73 5

W11
Mara Dembowsky 50 m 8,34 s 1

80 m 12,79 s 2
150 m 24,31 s 3
300 m 58,94 s 4

Miriam Fischer 50 m 8,44 s 2
80 m 13,02 s 4
150 m 25,13 s 4
300 m 1:00,58 s 5

Das nette Team von B. MÜLLER berät Sie gerne im 
Fachgeschäft für 

TABAKWAREN
Zigarren im Klimaschrank, Tabake, Pfeifen und Feuerzeuge

TOTO - LOTTO - ODDSET
Zeitschriften, Glückwunschkarten

KIRCHENWEG 2a
90513 ZIRNDORF

Tel. (0911) 6 10 54 00
50 Ja

hre

TOTO-LOTTO
50 JahreTOTO-LOTTO



Name Disziplin Leistung Platz-AK

W10
Marie Retzer 50 m 8,36 s 4

80 m 12,73 s 1
150 m 23,82 s 1
300 m 54,27 s 2
600 m 2:09,24 min 1

W9
Ana-Maria Miljevic 50 m 8,49 s 5

80 m 12,87 s 3
150 m 24,26 s 2

M55
Jörg Bergner 150 m 21,11 s 8

300 m 45,05 s 4

Walter Höfler 150 m 19,39 s 5

300 m 41,40 s 2

M60
Erwin Gräbner 150 m 21,40 s 9

Uwe Fischer hat bei der Bahneröffnung in Schweinfurt am 5.Mai mit einer Weite von
13,19 m im Kugelstoßen endlich die 13 m Marke geknackt. Das bedeutete für ihn Platz
eins. So gesehen hat er die Winterpause gut genutzt.

Werner Kohnen ist am Himmelsfahrtstag nach Bad Aibling gefahren. Aber nicht Vater-
tagsfreuden standen auf dem Programm sondern Hochsprung und Kugelstoßen. Im
Hochsprung waren es 1,20 m beim Kugelstoßen kam er auf 10,64 m.

17

Gabriele Pauli und Erwin Gräbner bringen es im Juni zusammen auf 110 Jahre
Lebenserfahrung.

Der Erwin hat dabei einen kleinen Vorsprung von 10 Jahren.

Wir wünschen beiden alles erdenklich Gute, Gesundheit und Freude am Leben.

Reichhaltige Auswahl an

TORTEN
TEEGEBÄCK · DESSERTS

KLEINE GESCHENKARTIKEL

HAUPTSTR. 6



Sechs Podestplätze bei den Mittelfränkischen Duathlonmeisterschaften

Vier Mittelfränkische Vizemeistertitel, sowie zwei dritte Plätze konnten die Zirndorfer Tri-
kids im Rahmen des Hilpoltsteiner Schülercrossduathlons am 28.04. gewinnen. 

Darüber hinaus hagelte es weitere 7 Pokale für die ersten drei Plätze in der Jahrgangs-
wertung des Veranstalters dem TV Hilpoltstein. Darunter 3 Siege durch Katrin und Lena
Gottwald, sowie Julia Schübel. 

13 Pokale und Trophäen gewannen die Zirndorfer Trikids in Hilpoltstein
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Schwimmen
Otto Hoffmann

Wartburgstr. 3  90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 696417

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen
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Zunächst gingen alle Jahrgänge 98 und jünger an den Start.  Über  400m Laufen 2,5km
Mountainbike und nochmals 400m Laufen sahen die Zuschauer ein spannendes Rennen. 

Innerhalb von nur 14 Sekunden stürmten die ersten sechs Duathleten  über die Zielli-
nie. Beleg für die enorme Leistungsdichte, die bereits bei den Kleinen vorherrscht. Mit nur
3 Sekunden  Rückstand finishte Maximilian Bayer als zweiter, was auch den Vizeplatz
in der Mittelfränkischen Wertung bedeutete. 

Kurz danach folgte Katrin Gottwald (99). Sie blieb als zweites Mädchen der Bezirks-
wertung mit 10:11min noch 3 Sekunden unter dem 2 Jahre alten Streckenrekord. Domi-
nik Stark rundete mit einem starken 5.Platz das erfolgreiche abschneiden der Schüler C
ab.

Die Schüler B, die Jahrgänge 97 und 96 hatten fast die doppelte Strecke zurückzule-
gen, inzwischen war es sehr heiß geworden. Doch tapfer kämpfte der Nachwuchs und
neben den üblichen Verdächtigen erreichte diesmal auch Lena Körber einen tollen zwei-
ten Platz in der Veranstalterwertung der 97-er Jahrgänge.

Inzwischen war es noch heißer und die Schüler A über die gleiche Strecke waren an der
Reihe. Überraschend stark das abschneiden von Anja Gimpl. Ein dritten Mittelfranken-
rang und einen zweiten in der Jahrgangswertung hätte ihr vorher wohl niemand zugetraut. 

Mit einem zweiten Platz hinter den Gastgebern, den Hilpoltsteiner Ironkids, wird der TSV
Zirndorf  im Medaillenspiegel geführt. Noch vor den bekannten Triathlonvereinen Post SV
Nürnberg und dem SC Roth, obwohl wir bei den Jahrgängen 90-93 gar keine Starter
hatten.

Noch eindruckvoller das Bild bei den Schülerklassen A-C bei denen die mittelfränkische
Meisterschaft ausgetragen wurde. Mit genau einem Drittel aller möglichen Stockerlplätze
kann man wohl von einer bisher einmaligen Mannschaftsleistung sprechen.

Bleibt die Frage ob es bei den Triathlonmeisterschaften am 22. Juli im und am Rothsee
auch so gut klappt. Trotz eingeschränkter Trainingsmöglichkeiten im Wasser werden die
Zirndorfer aber wieder ihr bestes geben.   

MACHEN SIE URLAUB!
Wir kümmern uns um alles andere.
Sparen Sie sich die zeitaufwändige Suche im Internet,
bei uns erhalten Sie Ihr individuelles Wunschangebot.
Unsere bestens geschulten Reisespezialisten freuen sich auf Sie!

DERPART Reisebüro
Nürnberger Str. 24 - 90513 Zirndorf

Tel. 0911 - 60 70 85
e-mail: zirndorf@derpart.com 

www.derpart24.de/zirndorf
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Ergebnisse vom Schülercrossduathlon in Hilpoltstein mit Mittelfränkischer Meisterschaft
im Überblick: 

Mittelfränkische Zeit Offene 
Meisterschaft Jg in min Jahrgangswertung 

Schüler C (98 und jünger) : 400m Laufen 2,5km Mountainbike 400m Laufen 

2. Platz Maximilian Bayer 98 10:06 2. Platz

2. Platz Katrin Gottwald 99 10:11 1. Platz

6. Platz Dominik Stark 98 12:29 5. Platz

Schüler B (96/97) : 1000m Laufen 4,5km Mountainbike 400m Laufen 

2. Platz Lena Gottwald 96 15:26 1. Platz

3. Platz Michael Schübel 97 15:42 2. Platz

4. Platz Lena Körber 97 16:56 2. Platz

Schüler A (94/95) : 1000m Laufen 4,5km Mountainbike 400m Laufen 

2. Platz Julia Schübel 95 14:51 1. Platz

3. Platz Anja Gimpl 94 14:52 2. Platz

11. Platz Maximilian Körber 95 15:26 6. Platz

14. Platz Marcel Stark 94 16:16 8. Platz

Heiße Rennen in Anwanden                   
Zum zweiten Mal fand im Zirndorfer Ortsteil Anwanden unser kleiner Crossduathlon für
Schüler zwischen 7 und 15 Jahren statt. 20 Kinder, deutlich mehr als bei der Premiere,
nahmen die Herausforderung bei idealem Duathlonwetter am 6. Mai an.  Die Mehrzahl
der Starter setzte sich wieder aus den eigenen Reihen zusammen, aber heuer mischten
auch einige Sportfreunde vom TV Vohenstrauß mit. Über deren Anwesenheit freuten
sich unsere Organisatoren  natürlich besonders, besteht doch nun  schon seit einigen Jah-
ren ein freundschaftliches Verhältnis zu den "Flotten Flitzern"  wie sich die Nachwuch-
striathleten  aus Vohenstrauß nennen.

Pünktlich um 10:00 Uhr starteten die Jahrgänge 98 und jünger. Sie hatten 400m Lau-
fen, 2,2km mit dem Rad und nochmals 400m zu Fuß vor sich.  Auch wenn es nur eine
kleine Veranstaltung war, bekamen die Zuschauer doch Spitzenleistungen geboten.  
9 Minuten und 34 Sekunden lautet nun die neue Bestmarke der 8-jährigen Katrin Gott-
wald. Mit Maximilian Bayer, der ebenfalls noch unter dem alten Streckenrekord von Mich-
ael Schübel aus dem Vorjahr blieb, erreichte der erste Bub nur 3 Sekunden später das
Ziel.     

Mädchenpower auch auf der langen Strecke: 10:30 Start der restlichen Jahrgänge 
(97-92): Immerhin 12 Kinder und Jugendliche rannten los. Und wie: nach  4:03min über
die erste 1050 m lange Laufstrecke, erschien mit dem 12-jährigen Paul Sommer ein
Leichtathlet vom TSV Katzwang als erster in der Wechselzone.  Lukas Nagl (15) war
jedoch fixer beim Helm aufsetzen und wechselte als erster auf die Radstrecke. Seine
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Führung währte aber nicht  lange  denn mit einem Radsplit von 11:20 min über die 4,5 km,
einschließlich Wechsel, setzte sich die 11-jährige Lena Gottwald an die Spitze. Diese
gab sie auch auf der zweiten 400m Laufstrecke, trotz von hinten immer näher heran-
stürmender Jungs nicht mehr her. 

Kurz nach dem Start der zweiten Gruppe ist das Feld noch dicht beisammen.

Ein spannendes Duell lieferte sich auch Vanessa Scharf mit Verena Graf vom TV Vohen-
strauß in der Altersklassenwertung. War Vanessa nach der ersten Laufstrecke noch
knapp vorne gelang Verena auf dem Rad ein Überholmanöver, die zweite Laufzeit war
dann fast die gleiche, und so siegte Verena mit 9 Sekunden Vorsprung. (Da  waren wir
doch etwas  erleichtert, daß unseren Gästen auch ein Sieg gelang).  

Viel wichtiger als die sportliche Leistung war jedoch daß die Kinder ihren Spaß hatten, die
Veranstaltung reibungslos über die Bühne ging und das eine weitere Gelegenheit nach
dem letztjährigen Vergleichsschwimmen genutzt werden konnte um das freundschaftli-
che Verhältnis beider Vereine zu pflegen.

Nach dem Rennen gab es reichlich Kuchen Obst und Getränke und anschließend fand
in der "frischen Quelle" in Rehdorf eine Tombola und die Siegerehrung statt. Jedes Kind
bekam dabei einen Preis eine Urkunde und eine Medaille. Das haben sich die kleinen
Sportler auch redlich verdient, denn so ein Duathlon ist ganz schön anstrengend.

Dieter Mittelmeier von den Flotten Flitzern lobte uns für die gute Organisation und das will
was heißen. Dieter organisiert nämlich jedes Jahr mit seiner Mannschaft auch den "Flot-
ten Flitzer" Schülertriathlon welcher mit 150 Kindern der größte und bestorganisierte
Kindertriathlon der ganzen Oberpfalz ist. Am 16. Juni ist es wieder soweit. Wir freuen
uns schon!  

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Im Anschluß seht ihr die Ergebnisse im Überblick, so wie die jeweiligen Startgruppen
ins Ziel gelaufen sind. 

Pl Name Verein J. Run1 Bike Run2 Ges. Ak-Pl.

Schüler C, 98 und jünger 400m Laufen 2,2 km Rad und 400m Laufen

1 Katrin Gottwald TSV Zirndorf 99 01:33 06:12 01:49 09:34 1

2 Maximilian Bayer TSV Zirndorf 98 01:35 06:17 01:45 09:37 1

3 Dominik Stark TSV Zirndorf 98 01:37 06:58 01:41 10:16 2

4 Christian Bühler TSV Zirndorf 98 01:38 07:03 01:36 10:17 3

5 Benedikt Graf TV Vohenstrauß 99 01:49 07:21 01:55 11:05 4

6 Lukas Artinger TV Vohenstrauß 99 01:52 07:25 01:59 11:16 5

7 Marco Striegl TV Vohenstrauß 99 01:55 07:36 02:57 12:28 6

8 Sophia Schlaffer TSV Zirndorf 99 01:59 08:48 02:28 13:15 2

Schüler B und A, Jugend B 97-92  1050m Laufen 4,5 km Rad und 400m Laufen 
(Schüler B (96/97)  wurden extra gewertet)

1 Lena Gottwald TSV Zirndorf 96 04:28 11:20 01:47 17:35 1

2 Lukas Nagl TSV Zirndorf 92 04:04 12:16 01:28 17:48 1

3 Maximilian Körber  TSV Zirndorf 95 04:26 11:46 01:45 17:57 2

4 Michael Schübel TSV Zirndorf 97 04:41 11:51 01:47 18:19 1

5 Paul Sommer TSV Katzwang 95 04:03 13:01 01:40 18:44 3

6 Marcel Stark TSV Zirndorf 94 04:40 12:15 01:59 18:54 4

7 Jakob Artinger TV Vohenstrauß 96 04:30 13:14 01:45 19:29 2

8 Lena Körber TSV Zirndorf 97 05:14 13:19 01:52 20:25 2

9 Florian MittelmeierTV Vohenstrauß 96 04:56 14:09 01:49 20:54 3

10 Verena Graf TV Vohenstrauß 93 05:09 13:57 01:56 21:02 1

11 Vanessa Scharf TSV Zirndorf 94 05:06 14:07 01:58 21:11 2

12 Marc Schlaffer TSV Zirndorf 95 05:44 15:12 02:02 22:58 5

Trotz zahlreicher Mißgeschicke: Zirndorfer Trikids waren die besten!

Na das fing ja gut an, an jenem 13. Mai in Neumarkt. Kurz vor dem Start des 1. Neu-
markter Schüler- und Jedermanntriathlon  bemerkten wir das ganze vier Fahrräder platt
waren.  Hatten doch tatsächlich irgendwelche Volltrottel nachts die Luft aus den bereits
am Fahrzeug montierten Rädern gelassen. O.k. aufgepumpt und der Schreck war ver-
gessen.

Kurz drauf beim Schwimmen das nächste Malheuer, besser gesagt gleich zwei. Sophia
und Marc Schlaffer  mussten bereits nach 50m nach Rennen aufgeben. Vermutlich plagte
sie ein noch nicht ausgebrochener Infekt. Nach dem Schwimmen war dann Pause und
das Radfahren wurde nach der Gundersen-Methode gestartet. 
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Als erstes gingen die Jedermänner auf den dreimal zu fahrenden Radkurs. Bei Horst
Gottwald lief es nicht gut beim Schwimmen und er hatte viel aufzuholen.  Er sammelte auch
einen Radler nach dem anderen ein, aber nach der zweiten Runde machte es plötzlich
"Peng", der Reifen war platt und das Rennen zu Ende.   

Danach die Schüler A: Mitfavoritin Julia Schübel lag nach dem Schwimmen noch in
aussichtsreicher Position auf einem Stockerlplatz. Doch nach der ersten Radrunde war
sie nicht mehr zu sehen. Was war geschehen? Wieder ein Platten? Das kann doch nicht
sein. Oder etwa ein Sturz? Rätselraten. Dann tauchte sie plötzlich auf, mit erheblichem
Rückstand. Schürfwunden waren nicht zu sehen. Später erfuhren wir daß sie falsch vom
THW geleitet wurde und deshalb über einen Kilometer mehr als die anderen gefahren ist. 

Aber dann drehte sich das Blatt und zwar gewaltig:

Anja Gimpl (Jahrgang 94) im gleichen Rennen wie Julia war nach dem Schwimmen
noch fünfte oder sechste. Sie arbeitete sich noch bis zum zweiten Platz vor und bestätigte
damit ihre überraschend guten Leistungen von Hilpoltstein. Maximilian Körber, nicht
gerade ein begnadeter Schwimmer,  schaffte es noch bis auf den vierten Platz vorzu-
radeln und zu laufen, obwohl er der Jüngere Jahrgang (95) in seiner Ak (94/95)  war.

Dann kam es noch besser: Doppelsieg bei den Schülerinnen B. Lena Gottwald gewann
trotz Seitenstechen. Lena Körber wurde an diesem Tag zehn Jahre alt und feierte neben
ihrem Geburtstag auch einen zweiten Platz. Noch eins drauf setzten Maximilian Bayer
und Katrin Gottwald. Beide gewannen bei den Schülern bzw. Schülerinnen C  (98/99)
wobei Katrin das 26-köpfige Feld einschließlich aller Jungs regelrecht auseinander nahm.

Maximilian Bayer geht als erster Bub auf die Laufstrecke 
und gewinnt mit großem Vorsprung
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Doppelsieg in Neumarkt für unsere zwei Lena´s: Lena Gottwald und Lena Körber (v.l.) 

Die Pokale waren also vergeben, doch es gab noch eine Ehrung: Der TSV Zirndorf war
nach den Gastgebern, dem Twin Neumarkt die teilnehmerstärkste Mannschaft (die beste
sowieso), dafür bekamen alle einen Kinogutschein. Julia bekam wegen ihrer extra Runde
noch einen weiteren und darf nächstes Jahr umsonst starten. 

Trotz der vielen Missgeschicke war die Teilnahme also ein Riesenerfolg. Den Kindern
hat es sehr gut gefallen und auch die Organisation war recht gut. Mit Kletterturm und
Liveband war die Wartezeit bis zur Siegerehrung recht kurzweilig und bei dem starken Ein-
druck den die Zirndorfer hinterlassen haben, werden sie nächstes Jahr wohl wieder-
kommen.

Weikershofer Straße 1 Tel. 0911 - 5286683
90431 Nürnberg Fax 0911 - 5286684
INFO@KANZLEI-JELITO.DE www.kanzlei-jelito.de
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Die Ergebnisse im Überblick:

Schüler C (98/99) 100m Schwimmen 2,6km Radeln 650m Laufen:
1. Katrin Gottwald 99 10:59 min
1. Maximilian Bayer 98 11:23 min

Schüler B (97/96) 200m Schwimmen 5,3km Rad 1,3km Laufen:
1. Lena Gottwald 96 21:19 min
2. Lena Körber 97 22:18 min
4. Michael Schübel 97 20:57 min

Schüler A (95/94) 300m Schwimmen 8km Rad 2km Laufen:
2. Anja Gimpl 94 31:11 min
5. Julia Schübel 95 35:19 min
4. Maximilian Körber 95 32:09 min
6. Marcel Stark 94 33:25 min

Jedermann (300m/8km/2km):
8. Klaus Stark 64 30:11 min

Die Zwischenzeiten wurden zwar per Transponder genommen stimmten aber, bedingt
durch den Jagdstart, leider trotzdem nicht, deshalb werden sie hier auch nicht aufge-
führt.

Ein Termin jagt den nächsten
Bis zur nächsten Ausgabe türmen sich wieder jede Menge Termine. Da ist bestimmt für
jeden was dabei. 

Sa 16.06. "Flotte Flitzer" Schülertriathlon in Vohenstrauß.  Ausgebucht

Sa 16.06. Bayerische Meisterschaften der Mastersschwimmer. Kurze Strecken in Fürth

Sa 16.06. Brombachseeschwimmen über 1900m in Ramsberg

Sa 23.06. Junior Challenge Roth. Im Vorfeld des Challenge wird es international 

So 24.06. Quelle CHALLENGE Roth wir unternehmen auch wieder einen Ausflug 

Fr  29.06.  Swim and Run für Kinder im Zirndorfer Freibad zwischen Jahrgang 00 und 92  

Do 05.07. Zirndorfer Stadtmeisterschaften über 1000m Brust und Freistil im Freibad

Sa 07.07. Stadtmeisterschaften über 50m u. 100m Brust u. Freistil, Beginn 08:30 Uhr 

Sa 07.07. Bayercup 2km Schwimmen im Chiemsee mit Bayerischer Meisterschaft

So 08.07. Rothseetriathlon 1,5/40/10  Vereins- und mittelfränkische Meisterschaft

So 08.07. Hersbrucker Volkstriathlon 0,3/20/5  

So 15.07. Bauzis Birkenseetriathlon 0,4/22/5

Näheres zu den Terminen wie immer auf unserer Homepage:
www.tsv-zirndorf.de >Schwimmen/Triathlon   Schaut doch öfter mal rein!
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Jahreshauptversammlung beim Skiclub

Am Freitag, den 4.Mai 2007 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des Skiclubs
statt. Neben der üblichen Tagesordnung standen dieses Jahr turnusgemäß wieder die Neu-
wahlen der Vorstandschaft auf dem Programm. 

Im Nebenzimmer der Vereinsgaststätte hatten sich 24 Mitglieder eingefunden. 1.Vorsit-
zender Udo Richter eröffnete die Versammlung und nach Verlesung des Vorjahres-Pro-
tokolls erstattete er seinen Bericht in Form eines Rückblickes auf das abgelaufene Ski-
club-Jahr. Nach der Verlesung des Kassenberichtes wurde der Schatzmeisterin Erika
Schmidt von den Revisoren eine vorbildliche Kassenführung bescheinigt und die Entla-
stung von Kassier und Vorstandschaft beschlossen. 

Bevor die Neuwahlen durchgeführt werden konnten verkündete der Vorstand noch das
Ausscheiden unserer langjährigen Vorstandsmitglieder Heinz Vogel und Erika Schmidt.
Udo Richter bedankte sich vor den versammelten Mitgliedern - die beiden Betroffenen
konnten leider nicht anwesend sein - nochmals für 20 Jahre Vorstandsarbeit, in denen
beide mit der Organisation der zahlreichen Skiausfahrten und sonstigen Veranstaltungen
nicht nur die Hauptlast der Vereinsarbeit trugen, sondern auch immer noch gut waren
für die eine oder andere nette Überraschung - es sei hier beispielhaft nur an die Ausge-
staltung der Busverpflegung erinnert!

Die Neuwahlen der Vorstandschaft wurden vom Wahlausschuss unter Vorsitz des TSV-
Schatzmeisters Herbert Engelhard durchgeführt. Alle vorgeschlagenen Kandidaten wur-
den einstimmig unter jeweiliger Enthaltung der Betroffenen gewählt. Der neue Vorstand
setzt sich danach wie folgt zusammen: 

1.Vorsitzender: Udo Richter

2. Vorsitzender Hans Studtrucker

Kassier Christa Wanner

Organisation Uschi Albrecht

Schriftführer Helmut Pflaum

Beisitzer Hedwig Ertel u. Jürgen Götz

In der anschließenden Aussprache gab zunächst der alte und neue Vorsitzende einen
Überblick über die im neuen Jahr geplanten Aktivitäten. TSV-Vereinskassier Herbert
Engelhard berichtete ausführlich über den Stand der Hallenrenovierung, die weiteren
Planungen und die anfallenden Kosten. Er bat  um Unterstützung für die anstehenden Auf-
gaben durch alle Abteilungsmitglieder. 
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Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de
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Hermann Winkler bedankte sich im Namen der ganzen Abteilung bei den Vorstands-
mitgliedern für die geleistete Arbeit. Zum Schluss der Versammlung wurde noch von
allen Mitgliedern einstimmig der Beschluss gefasst, Erika Schmidt und Heinz Vogel auf
Grund ihrer besonderen Verdienste um den Skiclub zu Ehrenmitgliedern der Abteilung zu
ernennen. 

Für das neue Vereinsjahr und die kommende Skisaison wünschen wir allen Mitgliedern
alles Gute und viel Freude bei den verschiedenen Aktivitäten. 

Hans Studtrucker

GASTSTÄTTE 

JJAHNSTUBENAHNSTUBEN
deutsche und griechische Küche

Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-603711
Pächter: B Idrisoglou und A. Mestan

Öffnungszeiten:
Di. 10.00 - 14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr

Mi. und Do. 17.00 - 24.00 Uhr
Fr. und Sa. 10.00 - 24.00 Uhr

So. und Feiertage 10.00 - 14.00 Uhr

Montag Ruhetag!
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Hallo liebe Tennisfreunde.
Nun herrscht wieder reger Betrieb auf der Tennisanlage.

Wer es nicht glaubt, einfach mal vorbeikommen und mitspielen und
nicht vergessen! ...

Auch Freunde und Bekannte zum Spielen oder einfach mal zum
Zuschauen einladen.

Bei uns sind alle "WILKOMMEN".

Super -  unser  Schleifchenturnier!
Am 28.April 07 hatten wir bei bestem Wetter unser Platzeröffnungsturnier. Bei gutem
Essen,  Gulasch, Brezeln, Käse, Kuchen Kaffee usw. und einem kleinen Fass Bier hat-
ten wir doch viel Spaß. Die Teilnehmerzahl von 26 Personen war recht erfreulich. Auch
den Gästen hat es gut bei uns gefallen. Das Tennisspielen machte sichtlich Spaß. 

Medenspiele 2007:
Bei den Medenspielen wird dieses Jahr nur in wenigen Fällen ein dritter Satz gespielt.

Match-Tiebreak - bis 10 Punkte anstelle eines dritten Satzes im Bayerischen Tennis-
Verband  (Stand 26.03.2007)

Regelung: (Auszug)

Bei einem Spielstand von 1:1 Sätzen in einem Wettspiel auf zwei Gewinnsätze kann der
dritte Satz durch ein Match-Tiebreak bis 10 Punkte ersetzt werden. In welchen Berei-

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

 

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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chen (BTV-Ligen und Bezirke), Altersklassen, Ligen und Klassen dies verpflichtend zur
Anwendung kommt, findet Ihr unter dem Punkt "Anwendung" im Anschluss.

Der Spieler/Das Doppelpaar, der/das zuerst zehn Punkte gewonnen hat, gewinnt die-
sen Match-Tiebreak und somit das Wettspiel, vorausgesetzt, es besteht ein Vorsprung von
zwei Punkten gegenüber dem Gegner/den Gegnern.

Das Ergebnis eines Match-Tiebreaks ist im BTV-Internet-Portal immer mit dem tatsäch-
lich erzielten Ergebnis ( z.B. 10:3, 10:8, 13:11 usw.) einzugeben. Gewertet wird dieser mit
1:0 bzw. 0:1 Sätze und 1:0 bzw. 0:1 Spiele.

Weiter ist dabei auf folgendes zu achten:
1. Nach Ende des zweiten Satzes gibt es eine Pause von 120 Sekunden (normale Satz-

pause).
2. Das Anrecht auf eine 10-minütige Pause entfällt für alle Altersklassen.
3. Die ursprüngliche Aufschlagreihenfolge wird beibehalten (ITF-Tennisregel 5 und 14).
4. Im Doppel darf allerdings wie bei jedem neuen Satz die Reihenfolge für Auf- und

Rückschlag geändert werden (ITF-Tennisregel 14 und 15).
5. Es gibt keinen Wechsel der Bälle vor einem Match-Tiebreak.

Nachzulesen ist dies in den ITF-Tennisregeln im Anhang IV (Alternative Zählweisen) Zif-
fer 3 auf Seite 145 im BTV-Heft "Regeln/Ordnungen 2007".

Ein Seitenwechsel im Tiebreak erfolgt nach 6 gespielten Punkten.

Anwendung:

Gemäß dem BTV Bezirksheft betrifft dies die folgenden Mannschaften bei nachstehen-
den Paarungen (EZ = Einzel, DO = Doppel)

Damen 30/40 DO Damen 50 EZ / DO

Herren 30/40/50 DO Herren 55 und älter     EZ / DO

Beim Tennisspiel werden die Spielfeldseiten jeweils nach 2 Spielen gewechselt. Um die
Chancengleichheit zu wahren (z.B. Einflußnahme von Sonne und Wind auf den Auf-
schlag), sehen die Regeln den Wechsel der Spielfeldhälften in den vorgeschriebenen
Pausen vor:

Nach dem 1. Spiel und anschließend nach jeweils 2 Spielen.
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Medenspielbetrieb des TSV Zirndorf (im Internet unter der Adresse: http://btv.liega.nu)

Datum Liga Heim Gast

Do. 07.06.2007 10:00 H30K3 TSV Zirndorf TC Sport NW Fürth
D40K2 TSV Flachslanden TSV Zirndorf

Sa. 09.06.2007 14:00 H6OK1 TSV Zirndorf TSV Dinkelsbühl
H55K1 TSV Stein TSV Zirndorf

So. 10.06.2007 10:00 H30K3 TC Sport NW Fürth TSV Zirndorf

Fr. 15.06.2007 13:00 H6OK1 TC Eibach TSV Zirndorf
ursprünglich am 05.05. 14:00

Sa. 16.06.2007 14:00 D40K2 TSV Zirndorf TV Jahn Schweinau 

Sa. 23.06.2007 14:00 H30K3 TSV Zirndorf FC Arnsberg
H55K1 ATV Frankonia Nbg. TSV Zirndorf

Sa. 30.06.2007 14:00 H55K1 TSV Zirndorf TC Roßtal

So. 01.07.2007 10:00 H6OK1 TSV Zirndorf TSV Langenzenn

Sa. 07.07.2007 14:00 H30K3 SpVgg Diepersdorf TSV Zirndorf

Weitere Termine für 2007-Vorschau:

Gleich notieren!

Außer den Medenspielen haben wir geplant:
09.Juli bis 22.Juli 07; Stadtmeisterschaft 2007 im Tennis. 
22.Juli 07; Stadtmeisterschaft 2007 - ENDSPIELE.
05.August 07; Radtour, (Abfahrt 10:00h), bitte anmelden.
08.August 07; Kinderferienprogramm, (10:00-12:00h), bitte anmelden.
19.August 07; Kirchweih-Schleichenturnier.

Bitte auch Freunde und Bekannte mitbringen!
22.August 07; Kinderferienprogramm, (10:00-12:00h), bitte anmelden.
10.September 07; Beginn der Vereinsmeisterschaft.
22.September 07; Finaltag der Vereinsmeisterschaft.
27.Oktober 07; Herbstwanderung mit Wilfried.
01.Dezember 07; Weihnachtsfeier.

Bitte um Beachtung:

Die Meldelisten zur Stadt-und Vereinsmeisterschaft liegen im Tennisheim aus.

Viel Erfolg und natürlich viel Spaß, wünsche ich allen, auch im Namen der Vorstand-
schaft.

G.G.



Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

16. 06. Albrecht Ursula
Hoffmann Otto Jun.

17. 06. Greiner Fabian T.
Wollek Hannelore

18. 06. Laschkuhl Helena
19. 06. Murariu Daniela

Rüger Herbert
Seemann Daniel

20. 06. Großhauser Friedrich
Hohl Jürgen
Nagy Geza
Wendt Thomas

21. 06. Pritskas Georgios
22. 06. Buchberger Henni

Gerau Gerlinde
Kroschel Dieter
Roth Monika
Schmidt-Gebauer Ingeborg
Weiß Gertrud

23. 06. Höllrigl Jörg
24. 06. Graf Andreas sen.

Kreppner Ursula
Matschkal Monika
Pusch Manfred
Werthner Eberhard

25. 06. Dewald Lothar
Ziegler Ramona

26. 06. Pauli Gabriele
27. 06. Müller Peter

Schmidt Engelbert
28. 06. Gräbner Erwin

Hufnagel Walter
Hummelmann Gertraude
Krause Cathrin
Nardiello Tonio

29. 06. Bierlein Harald
30. 06. Buchberger Franz

Gottwald Sabine
Nagl Kveta

01. 07. Blankenberg Helga
Kessler Gisela
Wustmann Heiko

02. 07. Marx Christine
Wollek Hannelore

03. 07. Ammon Wolfgang
Barnasch Horst
Schnatz Jochen

04. 07. Schulze Claudia
Spengler Oliver
Willberg Udo

05. 07. Förster Helmut
Prell Herbert
Strobel Nadine

06. 07. Dewald Antonie
Hane Betty
Salomon-Adler Birgit

07. 07. Düntzer Romeo
Menrath Roland
Röhnisch Günter
Schwabe Nicole

08. 07. Heidemann Manfred
Schumacher Stefan

09. 07. Neureiter Miria
Radeck Kurt
Walberer Manfred
Zehnder Hans-Jürgen

10. 07. Pott Frank
11. 07. Beck Dorit

Decker Markus
Draxinger Christian
Göller Markus
Murariu Corina

12. 07. Denninger Renate
Krasnikow Pavel
Paul Julia
Wegierek Martin

13. 07. König Waltraud
Weeske Roland
Weitzer Christian

14. 07. Benke Norbert
Götz Jürgen
Kirschner Peter
Ott Stefan
Pehn Klaus
Schulz-Kuhnt Günter

15. 07. Höller Bruno
Schleicher Frank


